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25 JAHRE 
FRIEDENSGLOCKE 
Hansjörg Hofer,
stv. Bezirkschronist Innsbruck Land-West

Am 12. Oktober 1972 – somit heuer 
vor 50 Jahren – wurde im Telfer 
Ortsteil Mösern auf Einladung von 
Landeshauptmann Eduard Wallnö-
fer die Arbeitsgemeinschaft Alpen-
länder (kurz: ARGE ALP) gegründet. 
Dabei war es Landeshauptmann 
Wallnöfer ein besonderes Anliegen, 
dass in Europa die Länder, Pro-
vinzen und Kantone des mittleren 
Alpenbogens näher zusammenrü-
cken, um Visionen für die gemeinsa-
men Besonderheiten des sensiblen 
Alpenraumes zu entwickeln.
Der damalige Bürgermeister Helmut 

Kopp (1974-2004) hatte zu Landes-
hauptmann Wallnöfer ein besonde-
res Naheverhältnis, zumal er in ihm 
ein besonderes Vorbild an Charak-
ter und politischem Verständnis 
sah. In verschiedenen Gesprächen 
hat Landeshauptmann Wallnö-
fer immer wieder die Idee einer 
Friedensglocke angesprochen. So 
konnte in unmittelbarer Nähe des 
Gründungshotels der ARGE ALP ein 
Aufstellungsplatz gefunden werden.
Der konsequenten Verfolgung 
dieser Idee durch Bürgermeister 
Helmut Kopp ist es zu verdanken, 

dass dieses Projekt im Jahre 1997 
zum 25-Jahr-Jubiläum der ARGE 
ALP umgesetzt werden konnte. 
Die Botschaft der Glocke soll den 
Frieden und die gute Nachbarschaft 
im Alpenraum verkünden. Bürger-
meister Kopp versuchte möglichst 
viele Personen und Institutionen in 
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1. Gebet vor dem Glockenguss – v.r.n.l.: Karl 
Dejakum, Gilbert Neuner, Helmut Kopp, Franz Kra-
nebitter, 2 Personen unbekannt, Wilfriede Hribar, 
Abt Josef Maria Köll (Stift Stams), weitere Personen 
unbekannt
2. Arbeiter der Glockengießerei Grassmayr beim 
Guss der Glocke
3. Glocktransport nach Mösern am Fuß des Telfer 
Hausberges ”Hohe Munde”
4. Die Glocke wird in den freistehenden Glocken-
stuhl eingesetzt.
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die Entstehung dieses Symbols von 
vornherein einzubeziehen, die auch 
die Finanzierung dieses Projektes 
ermöglichen sollten. 
Nach den Plänen von Baurat 
Ing. Hubert Prachensky wurde ein 
außergewöhnlicher freistehender 
Glockenstuhl an einem der schöns-
ten Aussichtsplätze Tirols errichtet. 
Der herrliche Ausblick von Mösern 
in das Inntal soll bereits Albrecht 
Dürer auf seiner ersten Italienreise 
1494/95 derart beeindruckt haben, 
dass er diesen in seinem berühmten 
Selbstporträt aus dem Jahre 1498 
im Hintergrund des Fensterblickes 
verewigt hat. 
Der Guss der Glocke durch die Inns-
brucker Glockengießerei Grassmayr 
war ein bewegender Auftakt, der 
Transport und die Aufstellung ein 
spannendes Abenteuer und als 
ARGE ALP Gründungsvater Dr. Sil-
vius Magnago zum ersten Mal die 
Glocke zum Klingen brachte, waren 
die über 3.000 Bürger und Gäste 
zutiefst berührt. 
Die mächtige Glocke hat eine Höhe 
von 2,51 m, einen Durchmesser von 
2,54 m und ein Gewicht von mehr 
als 10 Tonnen. Sie ist somit die größ-
te freistehende Glocke Tirols und 
bietet schon im ruhigen Zustand 
ein imposantes Erscheinungsbild. 
Noch schöner ist es aber, sie beim 
Schwingen zu betrachten und ihren 
Klängen in verschiedenen Dis-, Fis- 
und Ais-Tönen zu lauschen. 
Die Glocke wird täglich um 17.00 
Uhr geläutet und verkündet ihre 
Friedensbotschaft. Es empfiehlt 
sich also, um diese Zeit die Glo-
cke zu besuchen. Ansonsten ist 

die Friedensglocke jederzeit frei 
zugänglich.
In der Bodenplatte des Glocken-
stuhles sind die zahlreichen Spen-
der und Unterstützer des Projektes 
namentlich angeführt und weist 
diese mit den Gemeinden Oberbay-
erns, Tirols und Südtirols als Stifter 
der Friedensglocke aus. Bürgermeis-
ter Helmut Kopp meint: „Es wäre 
schön, wenn die Botschaft vom 
Frieden und guter Nachbarschaft 
bei den vielen Menschen, die täglich 
die Glocke besuchen in die Familien, 
in die Gemeinden und in die Länder 
und Nationen, Religionen, Rassen 
und Kulturen hineinwirkt gegen 
das viele Schreckliche, Destruktive 
und Böse. Gerade auch der besinn-
liche Gang durch die Stationen des 
Friedensglocken-Wanderweges 
kann dazu einstimmen und helfen.“ 
(Quelle: Buch ”Friedensglocken-Wan-
derweg”, Ewald Heinz und Günther 
Thöni, 2004)

FRIEDENSGLOCKEN-
WANDERWEG
Wer die wunderschöne Alpenland-
schaft des Seefelder Plateaus und 
des Ortsteiles Mösern besonders 
genießen möchte, kann über den 
Friedensglocken-Wanderweg in 
ungefähr 90 Minuten vom Aus-
gangspunkt Seewald-Alm die 
Glocke erreichen. Auf dem Weg gibt 
es sieben markante Plätze, die zum 
Staunen und Ansehen einladen; 
damit wird der Besuch der Glocke 
mit einer meditativen Wanderung 
verbunden. Mottos wie z.B. ”Friede 
braucht Ruhe, Dankbarkeit, den 

Umgang mit Grenzen” und noch 
viele weitere Weisheiten laden an 
den sieben Stationen des Friedens-
glocken-Wanderweges zur Selbst-
besinnung ein.

NEUE GLOCKE – 
NEUER STANDORT
Der derzeitige Standort der Frie-
densglocke wird nur noch bis in 
die erste Jahreshälfte des nächsten 
Jahres bestehen, da die Grundei-
gentümerin die Fläche für den tou-
ristischen Eigenbedarf nutzen will 
und eine Verlängerung durch die 
Marktgemeinde Telfs nicht erreicht 
werden konnte. Ein alternativer 
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Start 1  Seewaldalm

Station 2  Hotel Olympia

Station 3  Möserer See

Station 4  Hotel Tyrol

Station 5  Menthof

Station 6  Kirche

Station 7  Friedensglocke

!  Hotel-Restaurant  
»Inntaler Hof«

@  Gasthof »Menthof«

#  Café-Restaurant 0 
»Krössbacherhof«

$  Gasthof  
»Möserer Seestub’n«

%  Kaufhaus und  
LandhausCafé »Schöpf«

^  Café-Restaurant  
»Alt-Mösern«

&  Gasthof »Dorfkrug«

*  Gasthof »Zum 
 Neunerwirt«

(  Café-Restaurant  
»Kaiserhof«

)  Restaurant  »Seewaldalm«

1  Café-Restaurant »Stefan«

2  Gasthof  »Ropferstub’m«

3  Gasthof »Buchner Höhe«

4  Interalpen Hotel Tyrol

Friedensglocken- 
Wanderweg

Retourweg Ausgangspunkt 
Friedensglocken-Wanderweg

Kalvarienbergweg

Friedensglocken-Wanderweg

 „Es wäre schön, wenn die Botschaft 
 vom Frieden und guter  
 Nachbarschaft bei den vielen 
 Menschen hineinwirkt.” 

Tiroler Chronist
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Oben: Die Glocke wird täglich um 17.00 Uhr geläutet und 
verkündet ihre Friedensbotschaft.
Fotos: Hansjörg Hofer
Unten: Friedensglockenwanderweg in und um Mösern

Dieser QR-Code führt zum 
Video, welches die Frie-
densglocke des Alpenrau-
mes in Telfs-Mösern zeigt.

Standort scheint bei einem in 
Planung stehenden Hotelprojekt im 
Ortsteil Mösern gefunden zu sein, 
wo eine Fläche von ca. 2.100 m² in 
gleichwertiger Aussichtslage in das 
Inntal angekauft werden könnte. Im 
Zuge der Neusituierung wird auch 
der Neuguss der Friedensglocke 
angedacht, da die Glocke 
leider einen Riss hat und einge-
schmolzen werden muss.

Quellen:
Homepage der Marktgemeinde Telfs - https://www.
telfs.at/friedensglocke-des-alpenraumes.html
Broschüre „Friedensglocke des Alpenraumes – Telfs 
Mösern Seefeld“, Marktgemeinde Telfs
Buch „Friedensglocken-Wanderweg“, Ewald Heinz und 
Günther Thöni, 2004
Bericht aus www.meinbezirk.at
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